
An die 600 Personen haben am 17./ 
18.12. das Angebot der Impfstraße im 
Don Bosco Gymnasium Unterwalters-
dorf in Anspruch genommen. Somit 
konnten in dieser Woche zusammen 
mit dem Impfbus über 1000 Impfungen 
in Ebreichsdorf zusätzlich zu den fixen 
Impfstandorten bei den niedergelasse-
nen Ärzten verabreicht werden. 
Der Ortschef Wolfgang Kocevar 
bedankt sich besonders bei LR Ulrike 
Königsberger-Ludwig für die Unter-
stützung, bei Notruf NÖ und dem 
Arbeiter Samariterbund und den Mitar-
beitern aus dem Rathaus und Bauhof 
für die Hilfe bei der Vorbereitung und 
die professionelle Umsetzung und bei 
allen freiwilligen Helfern. Einen spezi-
ellen Dank möchte er Frau Dir. Beatrix 
Dillman und Pater Hans Randa für die 
Verfügungstellung der Turnhalle Unter-
waltersdorf aussprechen.
„Ich freue mich, dass so viele Personen 
die Impfmöglichkeit in unserer Stadt 

angenommen haben und wir so einen 
wichtigen Beitrag zur Eindämmung der 
Pandemie leisten können. Wir werden 
uns weiterhin bemühen, das Impfange-
bot hochzuhalten.“, so Bürgermeister 
Kocevar.

Die nächste Möglichkeit, sich den 1.,2. 
oder 3. Stich zu holen, bietet Ebreichs-
dorf am 6.1.2022, wo abermals der 
Impfbus von 10-13 Uhr vor dem Rat-
haus Halt macht.
 � Mehr Infos auf der letzten Seite

Zustellung durch Botendienst

www.ebreichsdorf.gv.at
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Es wurde fleißig geimpft in der Impfstraße im Don Bosco Gymnasium
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Das Jahr 2021 ist vorüber und wir alle blicken voll Zuversicht und Hoffnung 
aufs neue Jahr. Wir wünschen uns etwas Normalität zurück, das Ende 
der Pandemie und der Lockdowns, den Start für unsere Vereine, unsere 
Wirtschaft und zahlreiche Veranstaltungen und gesellige Treffen in unse-
rer Stadt. Leider kann ich Ihnen zumindest am Anfang des Jahres diese 
Wünsche nicht erfüllen. Im Gegenteil mussten wir zur Kenntnis nehmen, 
dass aufgrund der derzeit gültigen Verordnung der Bundesregierung unser 
geplanter Stadtball im Jänner und auch der Winterzauber im Schlosspark 
nicht durchführbar sind. Ich habe bis zum Schluss alles versucht, diese 
traditionellen Veranstaltungen durchzuführen, aber letztlich ist der Schutz 
unser aller Gesundheit am wichtigsten.

Wir lassen uns davon aber nicht unterkriegen und wollen positiv und voller 
Elan ins neue Jahr starten. Es wird ein spannendes Jahr! Denn große Pro-
jekte liegen vor uns. Die Pottendorfer Bahnlinie wird zügig weitergebaut, 
der „grüne Ring“ rund um den neuen Bahnhof wurde in der Gemeinderats-
sitzung im Dezember beschlossen und damit können auch konkrete Pla-
nungs- und Umsetzungsmaßnahmen beginnen. Parallel starten wir einen 

Bürgerbeteiligungsprozess für „den längsten Park Europas“ auf der künftigen alten Bahntrasse. Wir laden alle Bürgerin-
nen und Bürger, Kinder, SchülerInnen, PensionistInnen, unsere Vereine und Wirtschaftstreibenden ein, mitzumachen. 
Wir wollen von Ihnen wissen, was Sie sich auf der alten Bahntrasse wünschen. Wir wissen bereits, was wir NICHT 
wollen! Nämlich eine Umwidmung in Bauland, um dort Wohnungen zu errichten. Die alte Bahntrasse soll als Naher-
holungsmeile durch die Stadt attraktiviert werden. Sei es an manchen Stellen als Park, als Spielplatz, als Fitness- und 
Bewegungszone oder als Ruhebereich mit Bänken und einem Kaffeehaus. Natürlich wollen wir auch einen durchgehen-
den Radweg entlang der alten Bahntrasse errichten, um unsere Stadt von Norden nach Süden durchgehend mit einem 
sicheren Freizeitradweg zu verbinden.

Weitere wichtige Projekte sind die Errichtung von neuen Kindergartengruppen und Erweiterungen unserer Schulen. 
Auch unsere in die Jahre gekommene Musikschule muss erneuert werden und für unsere Tennisspieler beginnen wir 
mit der Planung von neuen Tennisplätzen neben unserem Sportzentrum in Weigelsdorf. Ein ganz persönlicher Wunsch 
von mir ist die Errichtung einer Bibliothek. Ich hoffe, wir können dieses Projekt in diesem Jahr weiter vorantreiben und 
entsprechende Entscheidungen für die Planung und Umsetzung treffen.

Sie sehen, es liegt viel Arbeit vor uns und ich freue mich, dass wir hoffentlich auch in Zukunft viele Projekte im Konsens 
mit allen politischen VertreterInnen im Gemeinderat beschließen können. Die letzte Gemeinderatssitzung im Dezember 
hat gezeigt, wie ein gelebtes Miteinander funktionieren kann. Alle Parteien haben dem Budgetantrag 2022 von unserem 
Finanzstadtrat Christian Pusch zugestimmt und so die Basis gelegt, wichtige Investitionen auch gemeinsam zu tragen 
und zu unterstützen. So macht Politik auch Spaß, wenn alle an einem Strang ziehen und nicht das Hick Hack, sondern 
die gemeinsamen Ideen und Projekte im Vordergrund unserer Arbeit für die Stadt und ihre BürgerInnen stehen.

In diesem Sinne freue ich mich auch im neuen Jahr auf viele gute, gemeinsame Entscheidungen und wünsche Ihnen 
und uns allen ein gesundes und hoffentlich glückliches und erfolgreiches Jahr 2022!

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ihr

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Gesundheit und alles Gute im neuen Jahr 2022!�

Kontakt: Tel.: 0664 1100001
wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf
Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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Bgm. Wolfgang Kocevar und 
Stadtrat für Soziales, Familie und 
Gesundheit Thomas Dobousek luden 
zur Pressekonferenz am Freitag, 
17.12.2021 zum Thema Härtefall-
fonds in Ebreichsdorf ein. 

Durch die wirtschaftlichen Aus-
wirkungen der COVID-19-Pandemie 
sind viele in ihrer Existenz gefährdet. 
Sowohl für Familien oder Einzelperso-
nen hält das Leben in dieser schwieri-
gen Zeit so einige Herausforderungen 
bereit. Ebreichsdorf reagierte mitten 
in der Krise und Bgm. Wolfgang Koce-
var und der zuständige Stadtrat Tho-
mas Dobousek übernehmen Verant-
wortung. Dazu haben sie den „Fonds 
Soziales Ebreichsdorf“ gegründet. 
Als erste Maßnahme haben sie den 
Härtefall-Fonds eingerichtet, um für 
Ebreichsdorfer BürgerInnen die ein 
oder andere negative wirtschaftliche 
Auswirkung der COVID-19-Pandemie 
abzufedern.

Stadtchef Wolfgang Kocevar unter-
stützt dieses Sozialprojekt sehr und 
betont: „Ein aktives Miteinander und 
Gespräche mit unseren BürgerInnen 
ist mir eine Herzensangelegenheit. 
Durch die Ausgangsbeschränkungen 
hat sich der vertraute Kontakt verän-
dert. Schon zu Beginn der Pandemie 
hat die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Hilfe zur Grundversorgung für Perso-
nen, die zur Risikogruppe gehörten 
oder in Quarantäne waren, angebo-
ten. Ich bin STR Thomas Dobousek 
sehr dankbar, dass er den Sozialhilfe-
Gedanken so nachdrücklich wei-
ter verfolgt, dieses tolle Projekt für 
unsere Einwohner umgesetzt hat und 
wir gerade jetzt dem einen oder ande-
ren mit dem Härtefall-Fonds helfen 
können.“

Der Härtefall-Fonds wurde für 
BürgerInnen konzipiert, mit Haupt-

wohnsitz in der 
S t a d t g e m e i n d e 
Ebreichsdorf, mit 
Ös te r re i ch i sche r 
Staatsbürgerschaft 
oder diesen gleich-
gestellten Personen, 
die sich in einer Kri-
sensituation befin-
den. STR Thomas 
Dobousek dazu: „Für 
uns ist klar. Es ist die 
Gesamtsituation, die 
einen Härtefall aus-
macht. Hier ist maxi-
male Individualität 
gefragt.“

Der Ebreichsdorfer Sozialaus-
schuss hat sich intensiv über die Defi-
nition, die Förderkriterien, die Berech-
nung der Förderhöhe sowie über eine 
rasche, unbürokratische und direkte 
Abwicklung beraten und das Vorge-
hen dazu geregelt.

So soll allen BürgerInnen mit per-
sönlichen Belastungen in Krisen und 
Notlagen aller Art geholfen werden, 
wie zum Beispiel:

Familiäre Belastungen wie etwa 
Kosten für Bildung, Betreuung von 
Kindern, insbesondere auch für Allein-
erzieherInnen oder bei plötzlich auf-
tretenden schweren Erkrankungen. 

Wirtschaftliche Belastungen 
oder Notlagen wie der Verlust von 
Einkommen in Zeiten der Krise bzw. 
Pandemie. 

Soziale Belastungen, die durch 
den Verlust persönlicher Kontakte 
oder Beziehungen geprägt sind.

Im ersten Schritt können Perso-
nen, die Hilfe benötigen, das Antrags-
formular im Bürgerservice des Rat-
hauses persönlich 
oder elektronisch 

per E-Mail abgeben. Nach Einlangen 
der Unterlagen und positiver Prüfung 
auf Vollständigkeit, erfolgt die Informa-
tion an den STR für Gesundheit, Sozi-
ales, Integration und Familie. Darauf-
hin ist ein persönliches Gespräch mit 
dem Stadtrat Thomas Dobousek nach 
Terminvereinbarung jeden Mittwoch 
in der Zeit von 18.00-20.00 möglich 
(telefonisch unter 0676/88775503 
oder im Bürgerservice der Stadtge-
meinde 02254/72218-113). Dabei 
sind für ihn Vertraulichkeit und Soziale 
Kompetenz selbstverständlich.

Die Entscheidung erfolgt im Aus-
schuss für Gesundheit, Soziales, Inte-
gration und Familie bzw., da es sich 
um eine Subvention handelt, letztlich 
im Gemeinderat. Die Unterstützung 
kann in Form von Geld- oder Sach-
leistungen erfolgen und ist zweckge-
bunden.

„Weil uns Gesund-Sein und das 
Gefühl, sich wohl zu fühlen wichtig ist. 
Im umfassenden Sinn“, schließt STR 
Thomas Dobousek die Pressekonfe-
renz. � ■ 

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Härtefall-Fonds – Ebreichsdorf übernimmt Verantwortung in der Krise

Winterdienst
Um in den Wintermonaten eine optimale Schneeräumung 
zu gewährleisten oder in engen Straßen überhaupt die 
Schneeräumung durchzuführen, bitten wir Sie auch in 
diesem Jahr wieder, Ihre Fahrzeuge nach Möglichkeit 
auf Eigengrund abzustellen. Sollte dies nicht möglich 
sein, bitten wir Sie, Ihr Fahrzeug so zu parken, dass der 
Schneepflug ungehindert vorbeifahren kann. Dabei ist es 
vielleicht notwendig, das Auto nicht direkt vor dem eige-
nen Haus abzustellen bzw. in engen Straßen nur auf einer 
Straßenseite zu parken.� DANKE FÜR IHRE MITHILFE! 



Seite 4 - Gemeindezeitung Nr. 1 / Januar 2022 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

AKTUELL

Vor fast 30 Jahren habe ich hier in 
Ebreichsdorf als „die Neue Ärztin“ am 
Hauptplatz meine Ordination für Allge-
meinmedizin begonnen.

Ich war jung, voll Enthusiasmus 
und Elan! Meine Arbeit hat mich immer 
mit Freude erfüllt und mein Patienten-
stock ist sehr rasch gewachsen. Viele 
meiner Patienten sind Freunde und 
vertraute Menschen geworden.

Haben wir doch viele erfreuliche 
Momente erlebt, aber auch traurige 
Lebensphasen verbinden uns. Für 
alle diese Zeit möchte ich hier Danke-
schön sagen.

Auch dem Samariterbund hier-
orts, bei dem ich über 25 Jahre als 
Gruppenärztin tätig war, möchte ich 
danken. All den Freiwilligen, die viele 
Stunden als SanitäterInnen Tag und 

Nacht helfen, sowie den hervorragen-
den OrganisatorInnen! Es war eine 
wunderbare Zeit!

Jetzt aber möchte ich in meiner 
Ordination nur noch hinter den Kulis-
sen arbeiten. Denn ich habe eine tolle, 
gscheite, sehr gut ausgebildete Kolle-
gin, Frau Dr. Ursula FEIGL-Hopfgart-
ner gefunden! Sie wird wie ich vor 30 
Jahren jung, mit vollem Enthusiasmus 
und Elan die Ordination führen!

Dankeschön möchte ich auch an 
mein gesamtes Team sagen, denn nur 
wir gemeinsam konnten diese Arbeit 
bewältigen und diese Verantwortung 
tragen.

Mit dem guten Gefühl und Wissen, 
dass Sie, meine lieben PatientInnen 

bestens versorgt sind, ziehe ich mich 
sehr von der kurativen Arbeit zurück.

Ich werde ab 2022 nur mehr als 
Schulärztin tätig sein und in unserer 
stetig wachsenden Stadtgemeinde 
mehr als 1000 Kinder betreuen.

Dann natürlich in meinem Ste-
ckenpferd mein Schönheitszentrum 
Ebreichsdorf, wo ich nach wie vor 
kosmetische, ästhetische Medizin 
anbiete.

Auch Einsätze im Ausland werde 
ich wieder öfter annehmen können.

Mein Motto ist: nur gemeinsam 
sind wir unschlagbar! In diesem Sinne 
wünsche ich das Beste für 2022.

Ihre Dr. Doris Prochaska� ■ 

„Leute wie die Zeit vergeht!“�

Ebreichsdorf setzt Zeichen des Zusammenhalts� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Am Wochenende vor dem letz-
ten Lockdown trafen sich bewusst 
politische RepräsentantInnen des 
Ebreichsdorfer Gemeinderates 
gemeinsam mit dem Samariterbund 
vor dem Rathaus, um Einigkeit zu 
demonstrieren. Alle Parteien waren zu 
dem Foto und der Initiative eingeladen 
und vier von sechs im Gemeinderat 
vertretenen Parteien haben spontan 
teilgenommen.

Durch die Pandemie und ihre Her-
ausforderungen sah man viele nach-
barschaftliche Initiativen entstehen: 
Menschen, die gefährdet sind oder 
in Quarantäne sind, wird beim Ein-
kaufen geholfen oder man hat sich 
wechselseitig bei der Kinderbetreu-
ung unterstützt. Der soziale Kontakt 
ist sicher in gewisser Hinsicht auch 
eine Vorbedingung für die Entstehung 
des Gefühls und auch der Praxis der 
Solidarität. Das ist sehr schwierig zu 
realisieren, wenn man sich quasi in 

der Isolation des 
Lockdowns befin-
det. Daher merkt 
man auch, dass 
das Social Distan-
cing seine Spuren 
hinterlassen hat 
und teilweise der 
sozialen Bindekraft 
schadet.

B ü r g e r m e i s -
ter Kocevar war 
es daher äußerst 
wichtig noch ein-
mal und abgesehen von unterschied-
lichen Ansichten, politischen Couleur 
sowie Status einen Versuch zur allge-
meinen Solidarität und zum Zusam-
menhalt aufzurufen: „Liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, auch wenn wir 
derzeit alle nicht zufrieden sein kön-
nen, wie die Pandemie in Österreich 
läuft, ist jetzt nicht die richtige Zeit 
gegenseitige Schuldzuweisungen zu 

machen, sondern gemeinsam Ver-
antwortung zu übernehmen, unseren 
Schwächsten der Gesellschaft zu hel-
fen, zusammenzuhalten, gegenseitig 
aufeinander aufzupassen und eine 
weitere Spaltung der Gesellschaft 
zu vermeiden. Im Namen aller politi-
schen Parteien wünschen wir Ihnen 
allen Gesundheit und alles Gute!“ � ■ 

MUSTER
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AKTUELL

Im letzten Jahr habe 
ich an dieser Stelle 
von der großen Her-
ausforderung rückläu-
figer Ertragsanteile 
(Anteil der Gemeinde 
an gemeinschaftlichen 
Bundesabgaben) – 
immerhin unsere größte 
Position im Bereich der 

Einnahmen – berichtet. Für den Bud-
getvoranschlag für das Jahr 2022 wur-
den uns mehr als € 12,2 Mio. prognos-
tiziert, womit wir wieder auf „normales“ 
Niveau der Vorjahre zukommen. Trotzdem ist Vorsicht geboten, 
denn die Pandemie ist noch nicht vorbei und die Leistungen für 
Soziale Umlagen steigen um rund 8,5%. Aber es bleibt ein wenig 
Zeit zum Durchschnaufen und Konsolidieren unserer Finanzen. 

Bei der Erstellung des Voranschlages 2022 wurden einerseits 
alle Bereiche im laufenden Betrieb auf Einsparungspotenziale 
geprüft und auch eingearbeitet. Anderseits wurden auch die 
bevorstehenden Investitionstätigkeiten (siehe nebenstehende 
Tabelle) auf unbedingte Notwendigkeit und Nachhaltigkeit 
geprüft. Dennoch ist es für uns wichtig, in die notwendigen Auf-
gaben für die Aufrechterhaltung der kommunalen Infrastrukturen 
– wie Schulen, Kindergärten, Horte, Kanal, Wasser, Gesundheit 
oder Sicherheit – weiter zu investieren und somit auch Arbeits-
plätze vor Ort zu sichern. In den Bereichen Klima und Nach-
haltigkeit, Bildung und Familien, Soziales und Kultur wurden 
bewusst Budget-Schwerpunkte gesetzt.

Gemäß dem erarbeiteten Voranschlag ergeben sich im Ergeb-
nishaushalt Erträge in Höhe von € 25.655.300 und Aufwendun-
gen in Höhe von € 25.295.200. Das Nettoergebnis nach Zuwei-
sung und Entnahmen von Haushaltsrücklagen beläuft sich auf 
€ 1.141,700. Im Finanzierungshaushalt ergibt sich ein Geldfluss 
aus der operativen Gebarung in Höhe von € 3.027.600. Der 
Geldfluss aus der investiven Gebarung beträgt € -5.924.200. Der 
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung beträgt 
somit € -2.092.500. All unsere Prognosen und Berechnungen 
deuten darauf hin, dass die Gesamtschuldenlast unserer Stadt 
auch in den kommenden Jahren nicht steigen wird.
In der Gemeinderatssitzung vom 16. Dezember 2021 wurde auf meinen Antrag folgend das Budget 2022 der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf einstimmig beschlossen. An dieser Stelle möchte ich mich bei unserer Leiterin der Finanzbuch-
haltung Christa Matejka und ihrem Team, den Ressortleitern und den Stadt- und Gemeinderäten recht herzlich für die 
Unterstützung in den letzten Wochen bedanken und appelliere gleichzeitig an alle, beim Vollzug des Voranschlages 
2022 auf größte Budgetdisziplin zu achten.� Ihr Christian Pusch, Stadtrat für Finanzen

Budgetvoranschlag 2022 einstimmig beschlossen� STR Christian Pusch

Finanzierungshaushalt Voranschlag 2022 operative Gebarung in Euro
Bezeichnung Ein Aus
Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 795.200 2.517.200
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 479.600 454.800
Unterricht, Erziehung, Sport & Wissenschaft 1.605.200 5.227.400
Kunst, Kultur und Kultus 549.000 1.133.000
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 7.100 2.460.100
Gesundheit 150.000 3.647.900
Straßen- und Wasserbau, Verkehr 895.200 841.600
Wirtschaftsförderung 66.600 189.200
Dienstleistungen 4.233.600 5.403.900
Finanzwirtschaft 16.190.600 69.400
Summe VA-2022 24.972.100 21.944.500

Investitionstätigkeit 2022 in Euro
Bezeichnung Ein/Aus
01. Kanalbau 770.000
02. Straßenbau 985.900
05. Ankauf FF Fahrzeuge 45.000
06. FF Gebäude 1.830.000
07. Marktplatzl und Rathausplatz 80.000
14. Güterwegerhaltung 40.000
16. Bauhof 50.000
22. Sanierungen Hausbesitz 100.000
23. Sportplätze Instandhaltung/Erw. 100.000
24. 900 Bäume und Sträucher 60.000
30. Radwege 140.000
36. Kindergärten/Schulen Sanierung 500.000
37. Fahrzeuge, Geräte, Maschinen 170.000
43. Stadtgartenamt 40.000
44. Volksschulen/Hort Sanierung 255.000
47. Heimatmuseum 350.000
48. Spielplätze Errichtung/Erw. 20.000
49. Parzellierung neue Bauplätze 218.100
51. ASBÖ - Anschaffungssubvention 100.000
59. Sanierung Denkmäler 65.000
60. Friedhöfe 50.000
63. Amtsgebäude UW Musikschule 100.000
64. Smart City, Pottendorfer Linie 712.000
73. Wasserversorgung 510.000
74. BG Nord 25.000
75. Photovoltaik 150.000
Summe VA-2022 7.466.000

Das neue Programm der VHS Ebreichsdorf liegt dieser Ausgabe 
der Gemeindezeitung bei. Sollte es fehlen, oder Sie ein zusätz-
liches Exemplar benötigen, so erhalten Sie dieses im Rathaus 
Ebreichsdorf. Online ist das Programm natürlich auch unter www.
ebreichsdorf.gv.at/VHS verfügbar (ab 2.1.2022).
Anmeldungen werden ab 3.1.2022 entgegengenommen. 
Wir freuen uns auf das Sommersemester mit Ihnen.

Gutes neues Jahr!� Ursula Palfy
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BÜRGERINFORMATION

KIOSK-BETREIBER AM BAHNHOF

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf möchte am neuen 
Bahnhof der Pottendorfer Linie, der im Herbst 2023 in 
Betrieb gehen soll, einen klassischen Kiosk einrichten. 
Kunden sollen dort Klassiker wie Wurstsemmeln, 
Frühstücks-Gebäck, Kaffee, Waren des täglichen 
Bedarfs; aber auch ein Mindestsortiment an Zeitungen 
und eventuell Tabakwaren erhalten. Interessenten 
für den Betrieb des Kiosk ersuchen wir, sich bei der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf unter der Mail-Adresse 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at zu melden.

Stadtball und verschobener Adventmarkt Ebreichsdorf ABGESAGT
Angesichts der aktuellen Entwicklungen der Corona-Situation sind wir ein weiteres Mal gezwungen, zwei der beliebtesten 
Veranstaltungen unserer Stadt abzusagen.

Nach der Verkündung des Lockdowns Mitte November waren wir noch guter Dinge, dass sich die Lage stabilisiert und wir 
den geplanten Adventmarkt als Winterzauber-Markt und auch unseren Stadtball im Jänner abhalten können. Wir haben 
die Planungen bis zuletzt auf Durchführung der beiden Veranstaltungen ausgerichtet. Bürgermeister Wolfgang Kocevar: 
„Ich möchte unseren Besuchern als auch Ausstellern einen Wintermarkt unter angenehmen Rahmenbedingungen und 
unseren Gästen eine wunderschöne Ballnacht bieten können. Unter der prognostizierten und derzeit gesetzlichen 
Lage sehen wir eine bezaubernde Ballveranstaltung oder einen geselligen Wintermarkt als nicht durchführbar oder 
angemessen. Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns auf Feste mit unseren BürgerInnen, sobald diese wieder 
genussvoll und ohne größere Einschränkungen stattfinden können.“

Weihnachten einmal 
anders als gewohnt 
– mit Abstand –, aber 
trotzdem weihnachtli-
che Gedanken und der 
Gedanke, vielen Men-
schen zu helfen.

Da wir Abstand halten müssen, 
habe ich diesmal versucht, Kinderdör-
fern, Familien, wo die Eltern arbeitslos 
geworden sind (auch im Gemeinde-
gebiet) über Caritas zu helfen. 

Gemeinsam mit Bgm. Wolfgang 
Kocevar und Vzbgm. Johann Zeilin-
ger konnte ich Dank Ihrer Hilfe und 
Unterstützung Spielsachen, Kleidung, 
Bücher usw. zu den Kindern und 
Jugendlichen und Familien bringen. 
Auch in unserer Stadtgemeinde konn-
ten wir dadurch Familien helfen und 
einen kleinen Beitrag leisten.

Danke wollen wir auch den Helfe-
rinnen und Helfern beim Tauschmarkt 

am Rathausplatz sagen, die unsere 
Aktion sehr unterstützt haben. Durch 
eine Benefizveranstaltung im Unter-
waltersdorfer Treff durften wir von 
Gunther Baumgartner, DJ Holger und 
DJ Tommy T ebenfalls eine tolle Geld-
spende entgegennehmen. Mittels 
Einnahmen aus Spenden konnten wir 
kleine Einkäufe und Waren für Fami-
lien liefern.

Und ganz besonders hat es mich 
gefreut, dass es Menschen in unserer 
Stadt gegeben hat, die mich angeru-
fen und gebeten haben, einen Ein-
kaufszettel zu besorgen, damit auch 
sie bedürftigen Menschen einen Ein-
kauf für Weihnachten ermöglichen 
können. Für die Menschen, denen es 
heuer leider nicht so gut geht, denen 
ich Einkäufe für Weihnachten ermög-
lichen konnte oder kleine Geschenke 
aushändigen konnte, soll ich auf die-
sem Weg Danke den Engerln sagen. 

Deshalb kann am Weihnachtsabend 
in Heimen und Familien wieder ein 
kleines Licht für Kinder und Jugend-
liche unter dem Weihnachtsbaum 
erstrahlen.

Besonders freut es mich, dass in 
dieser schweren Zeit durch solche 
Aktionen die Bewohner wieder sehr 
stark zusammenrücken und es zeigt 
uns: gemeinsam sind wir stark und 
vieles kann erreicht werden.

Stellvertretend für die Unterstüt-
zer dieser Aktion wünsche ich Ihnen 
(Euch) ein wunderschönes Jahr 2022 
und wir geben die Hoffnung nicht auf, 
dass alles wieder gut wird und denken 
vor allem positiv (und bleiben hoffent-
lich mit Covid negativ). Ich bin mir 
sicher – gemeinsam werden wir die 
Krise bewältigen – und im Jahr 2022 
gestärkt in die Zukunft blicken!� ■ 

Weihnachten 2021 im Kinderdorf und Caritas Heimen� GR Alfred Bruzek

KINDERGARTENANMELDUNG

Aufgrund der Corona-Situation gibt es im Jänner 2022 
voraussichtlich nicht die üblichen Anmeldetage für die 
Kindergarteneinschreibung im Rathaus! 

Alle Informationen zur Kindergartenanmeldung sind 
aufebreichsdorf.gv.at/Schulen_Vereine/Kindergaerten/
Kindergartenanmeldung zu finden bzw. sind Anfragen 
unter kindergartenanmeldung@ebreichsdorf.at möglich.

Die Anmeldefrist für das Kindergartenjahr 2022/23 
(für die Geburtsjahrgänge 2019/20) ist 31.01.2022.
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Im zweiten Pandemie-Schuljahr ist 
wohl allen in Schulen und Kindergär-
ten bekannt, wie wichtig regelmäßiges 
Lüften ist. Darum kaufte Ebreichsdorf 
in Zusammenarbeit mit dem Land NÖ 
CO2-Messgeräte, damit auch im stres-
sigen Alltag ans Stoßlüften gedacht 
wird.

Gerade rechtzeitig in der viren-
reichen Lockdown-Zeit trafen die 
Messgeräte im Rathaus ein und 
Bürgermeister Wolfgang Kocevar, 
gemeinsam mit Vize-Bgm. Johann 
Zeilinger, konnte alle Schulen und 
Kindergärten in der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf damit bestücken. Die 
Geräte zeigen rasch an, wenn der 
CO2 Wert in der Luft zu hoch ist und 
animieren folglich zum Öffnen von 
Türen oder Fenstern. 

Bürgermeister Wolfgang Kocevar 
meint: „Es ist bereits bestätigt, dass 

sich die Aerosole analog der CO2-
Belastung verteilen. Kurz gesagt, je 
schlechter die Luft ist, umso höher 
ist ebenso die Virenbelastung. Daher 
sehe auch ich das konsequente Lüf-
ten in Klassenzimmern und Kinder-
gartengruppen als enorm wichtig an. 
So kann auf ganz simplen Weg, neben 

dem regelmäßigen Testen, das Über-
tragungsrisiko in den Klassen- und 
Gruppenräumen reduziert werden. 
Dies kann wiederum ein wichtiger 
Faktor sein, um den Präsenzunter-
richt fortzuführen und die Kinder auch 
ihre sozialen Kontakte aufrechterhal-
ten können.“ � ■ 

Kindergärten und Schulen atmen durch – mit CO2 Messgeräten�

Wohlverdiente Pension�
Für eine Reihe von Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter der Stadtgemeinde Ebreichsdorf hieß es Anfang 
Oktober, Abschied zu nehmen. Gemeinsam mit der 
Personalvertretung würdigte Bgm. Wolfgang Kocevar 
die Verdienste der langjährigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus verschiedensten Abteilungen: „Jeder 
hat in seiner übertragenen Funktion stets seinen Teil 
dazu beigetragen, dass alles reibungslos funktioniert 
und das zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger.“ 
Gleichzeitig wünschte er alles Gute und viel Gesund-
heit in der wohlverdienten Pension. � ■
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Bereits seit über 10 Jahren 
betreuen die Spezialisten der Abtei-
lung Baum- und Naturraummanage-
ment vom Maschinenring den Baum-
kataster für unsere Gemeinde. 2011 
startete das Projekt mit Bereichen mit 
höchster Sicherheitserwartung wie 
Kindergärten, Schulen, Plätzen und 
großen Straßenzügen. Seither wird 
der Baumbestand stetig erweitert. 

Bedenkt man, dass ein durch-
schnittlicher Straßenbaum einen 
berechenbaren Wert von 
mehreren Tausend Euro 
hat, so lässt sich erahnen, 
welch enormes Kapital in 
Form ihrer Bäume Gemein-
den verantwortungsvoll ver-
walten müssen. Damit die 
Bäume so lange wie mög-
lich gesund und sicher am 
Standort bleiben können, hat 
die Gemeindeverwaltung die 
Erstellung eines Baumka-
tasters beauftragt. Zudem 
kommt die Gemeinde 
dadurch ihrer Verkehrssi-
cherungspflicht als Baumei-

gentümer gemäß §1319 ABGB nach 
und der Baumbestand wird in weiterer 
Folge fachgerecht gepflegt.

Im Moment sind 2.101 Einzel-
bäume und insgesamt 20.998m² 
bestockte Flächen erfasst. Im 
Gemeindegebiet befinden sich 128 
verschiedene Baumarten bzw. -sor-
ten. Die drei mit Abstand häufigsten 
Baumarten sind die Sand-Birke mit 
14,88% (317 Bäume), die Sommer-
Linde mit 9,15% (195 Bäume) und der 

Spitz-Ahorn mit 7,56% (161 Bäume).

Was passiert bei der Baumkont-
rolle?

Die Bäume werden einmal im Jahr 
von FLL-zertifizierten Baumkontrolleu-
ren auf Verkehrssicherheit kontrolliert 
– dabei wird der gesamte Baum nach 
ÖNorm L1122 ‚Baumkontrolle und 
Baumpflege‘ vom Boden aus inspi-
ziert. Neben Stammdaten wie Baum- 
art, Höhe und Baumumfeld werden 

Blick in den Baumkataster der Stadtgemeinde� DI Marion Kogler/Maschinenring

Gesunde und sichere Bäume durch 10 Jahre Baumkataster� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Im Jahr 2011 fiel der Startschuss 
zum Baumkataster. Seither wurde der 
Baumbestand in der Stadtgemeinde 
durch die professionelle Baumkon-
trolle des Maschinenrings sukzes-
sive aufgenommen und jährlich der 
Zustand und die Gesundheit der 
Bäume begutachtet und im Baumka-
taster festgehalten. Zu diesem Jubi-
läum trafen sich die fleißigen Ange-
stellten, die BaumkontrolleurInnen 
des Maschinenrings, die zuständige 
Stadträtin Maria T. Melchior und Bgm. 
Wolfgang Kocevar und feierten mit 
einem süßen Frühstück.

Zustande gekommen ist der Baum-
kataster mit viel Engagement von den 
beteiligten Entscheidungsträgern der 
Stadtgemeinde und den professio-
nell ausgebildeten Fachleuten des 
Maschinenrings, Herrn Dipl.-Forstw. 
(univ.) Konstantin Greipl (Abteilungs-
leiter Baum- und Naturraummanage-
ment) und Brigitte Roller (Kundenbe-
treuerin vom Maschinenring).

Es gibt mehrere Gründe, warum 
ein Baumkataster von Vorteil ist: 

Zum einen ist dieser 
eine Investition in einen 
gesunden, nachhalti-
gen Baumbestand, der 
dadurch mehr an Wert 
gewinnt. Zum anderen ist 
es für jeden Baumbesit-
zer aus Haftungsgründen 
unerlässlich, für die Ver-
kehrssicherheit zu sor-
gen. Durch die jährliche 
Baumkontrolle kommt die 
Gemeinde ihrer Verkehrssicherungs-
pflicht als Baumeigentümer gemäß 
§1319 ABGB nach und der Baumbe-
stand wird in weiterer Folge fachge-
recht gepflegt. 

Um den Durchblick zu behalten, 
wird jeder Baum im Baumkataster 
mit einer Nummer geführt, die auch 
auf einem Nummernblättchen auf 
dem Baum angebracht wird. Unsere 
Nummer 000 001 steht im Garten der 
Volksschule Ebreichsdorf. 

Bgm. Wolfgang Kocevar berichtet 
stolz: „Ich freue mich nach dem dies-
jährigen Abschlussbericht bekannt 

geben zu können, dass unsere 
Bäume generell in einem sehr guten 
Zustand sind. Aufgrund der regelmä-
ßigen Pflege wurden 2021 um über 
ein Drittel weniger Maßnahmen als 
letztes Jahr notwendig. Die ‚klassi-
schen‘ Baumpflegemaßnahmen wie 
Kronenpflege, Totholzentfernung und 
Fällung haben sich 2021 mehr als hal-
biert. Vielen Dank an den Maschinen-
ring Ebreichsdorf - für die jahrelange 
gute Zusammenarbeit! Wir setzen 
unser Engagement für neue Bäume 
auch in Zukunft mit dem Setzen von 
900 Bäumen intensiv fort.“� ■ 

Kartenausschnitt aus der Baumkataster-Software ‚iSiWebGIS‘: Man sieht hier mehrere Einzel-
bäume und die bestockte Fläche 025474. Die runden Kreise symbolisieren Laubbäume, die 

sternenförmigen Formen sind Nadelbäume. Die roten X stellen gefällte Bäume dar.
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Hier eine Zusammenfassung der Entwicklung 
unseres Baumkatasters in Zahlen:

Jahr Ersterfassung 
Stück

Regelkontrolle
Stück

Gesamt
Stück

Maßnahmen
Anzahl

Prozent
Maßnahme

m2

Fläche
2011 711 711 614 86,36%
2012 476 711 1.187 507 42,71% 111
2013 610 1.646 2.256 1.514 67,11% 67.375
2014 65 2.078 2.143 457 21,33% 20.414
2015 59 2.094 2.153 614 28,52% 20.637
2016 37 2.089 2.126 546 25,68% 19.815
2017 79 2.076 2.155 524 24,32% 19.815
2018 61 2.071 2.132 455 21,34% 19.904
2019 9 2.050 2.059 657 31,91% 19.904
2020 162 1.974 2.136 828 38,76% 19.890
2021 55 2.046 2.101 499 23,75% 20.998

unter anderem Schäden, 
Totholz, Zwieselbildung, 
Vitalität und Standsi-
cherheit bewertet. Bei 
der Begutachtung wird 
auf die Sicherheitser-
wartung, den Gesamtzu-
stand des Baumes und 
ökologische Gesichts-
punkte geachtet. Nach 
der Baumkontrolle wer-
den, falls notwendig, 
Pflegemaßnahmen mit 
einer bestimmten Frist  
(2 Wochen, halbes Jahr, 
ein Jahr) empfohlen, sodass die 
Bäume gesund und verkehrssicher 
bleiben bzw. werden. Dabei erhalten 
die Maßnahmen umso höhere Priori-
tät, je akuter die Gefährdungssituation 
im jeweiligen Baumumfeld ist. Bei der 
Abwägung der Maßnahmen spielen 
auch die Sicherheitserwartung, Fol-
geaufwendungen und Langzeiterfolg 
eine wichtige Rolle.

Einzelbäume haben jeweils Pla-
ketten mit einem sechsstelligen Zif-
ferncode (System Arbo-Tag), sodass 
jeder Baum identifizierbar ist. Sobald 
Bäume als bestockte Fläche auf-
genommen werden, bekommt ein 
markanter Baum die Plakette für die 
gesamte Fläche eingeschlagen. In 
diesen Flächen werden die Bäume 
mit einem Spray markiert, bei denen 
aus Verkehrssicherheitsgründen eine 
Baumpflegemaßnahme notwendig 
ist. Meist ist es ein Punkt für ‚Tothol-
zentfernung‘ oder ein X für ‚Fällung‘. 
Dieses Vorgehen nennt sich Negati-
vauslese. Die Markierungen dienen 
dazu, dass die Baumpfleger die nicht 
verkehrssicheren Bäume finden.

Was leisten Bäume für uns?
Raumbildung und Luftkühlung 
durch Bäume 

In der Gemeinde befinden sich 
einige Bäume, die durch ihre Größe 
und Kronenausbildung der näheren 
Umgebung eine eigene Charakteris-
tik verleihen und den Raum unter-
teilen. 

Es existieren auch einige Alleen. 
Sie sind eine ganz besondere sehr 
alte Anordnungsform von Bäumen. 
Alleen sind daher besonders erhal-
tenswert. 

Bäume übernehmen eine ver-
kehrsleitende Funktion und haben 
eine positive Auswirkung auf das 
Mikroklima. Durch ihre dichten Kro-

nendächer wird gerade in den sehr 
heißen Sommer die Luftkühlung 
und Schattenbildung der Bäume 
geschätzt. 

Naherholung durch Bäume 
Bäume erfüllen auch psychologi-

sche und soziale Funktionen. Die 
Farbe Grün wirkt beruhigend auf 
den Menschen. In unserer Gemeinde 
gibt es einige Parkanlagen bzw. Plätze 
mit Altbäumen, wo sich die Bewohne-
rinnen und Bewohner erholen und die 
unterschiedlichen Jahreszeiten im 
Verlauf miterleben können. Die gro-
ßen, mächtigen Bäume tragen maß-

geblich zur Luftkühlung 
und Sauerstoffproduk-
tion bei.

Lebensraum durch 
Bäume

Bäume bieten wichtige 
Lebensräume für Tiere, 
Pilze und andere Pflan-
zen. Wie zum Beispiel 
Efeu – er bietet ebenfalls 
Lebensraum und Nahrungsquelle 
für zahlreiche Insekten und Vögel. 
Durch den dichten Bewuchs mit Efeu 
kann es jedoch zu erschwerter Fest-
stellung der Verkehrssicherheit kom-
men. Dort wo es möglich ist – im 
Bezug auf Sicherheit und Erhalt des 
Baumes – empfehlen wir den Efeu 

nicht zu entfernen. Bei der Baum-
kontrolle wird zwischen Sicherheit, 
Zustand des Baumes, wirtschaftlichen 
Aufwand und Nutzen abgewogen. 

Nahrung durch Bäume
Im Baumkataster sind einige Obst-

bäume erfasst, welche auf öffentli-
chem Grund stehen: 47 Walnuss-
bäume, 16 Zwetschgenbäume, 9 
Kornelkirschen, 21 Kirschbäume, 2 
Mandelbäume, 11 Apfelbäume und 3 
Birnbäume. Die Obstbestände sind 
über das gesamte Gemeindegebiet 
verstreut. Sie sind für uns Menschen 
Nahrungsspender und kulturelles 

Erbe – sie bieten Obst für Mensch 
und Tier. Die Obstbäume in der 
Gemeinde können von allen Men-
schen geerntet werden. 

Verfasserin: DI Marion Kogler, 
Abteilung Baum- und Naturraumma-
nagement, Maschinenring-Service 
NÖ-Wien eGen� ■ 
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Meldepflicht bei Wildunfällen
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89 88 10 58

Nach einem Wildunfall gilt: Warnblinkanlage einschalten, Warnweste anlegen, Unfall-
stelle mit einem Pannendreieck absichern, eventuell verletzte Personen versorgen, 
Polizei oder örtliche Jägerschaft verständigen, verletzte oder getötete Tiere keinesfalls 
berühren. Für die Kaskoversicherung wird unbedingt eine polizeiliche Meldebestätigung 
des Unfalls benötigt. Wer verletzte oder getötete Wildtiere mitnimmt, macht sich wegen 
Diebstahls strafbar.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern.

Wie werden Batterien richtig ent-
sorgt?

Bei Batterien wird zwischen 
Geräte- und Fahrzeugbatterien unter-
schieden. Monozellbatterien wie z.B. 
handelsübliche Typen AA oder AAA, 
wiederaufladbare Akkumulatoren, 
Knopfzellen uvm. gehören zu der 
Kategorie Gerätebatterien. Jedes 
Geschäft, das Batterien verkauft, 
muss diese auch kostenlos zurück-
nehmen. Natürlich können Batterien 
für Geräte und Fahrzeuge zu den 
Öffnungszeiten am Sammelzentrum 
unentgeltlich abgegeben werden.

Besondere Achtsamkeit ist bei 
Lithium-Ionen-Batterien/Akkus gebo-

ten. Diese sind äußerst leistungsstark 
und befinden sich sehr häufig in Haus-
halts- und Gartengeräten. Vor der Ent-
sorgung müssen unbedingt alle Kon-
takte abgeklebt werden. Durch den 
achtsamen Umgang und die richtige 
Entsorgung können unkontrollierte, 
gefährliche Reaktionen vermieden 
werden. 

Wichtig: Batterien und Akkumula-
toren enthalten eine Vielzahl an wert-
vollen Rohstoffen, aber auch gefähr-
liche Inhaltsstoffe, die für die Umwelt 
schädlich sind. Entsorgen Sie Batte-
rien daher niemals im Restmüll!

Bei weiteren Fragen zur Müll-
trennung erhalten Sie telefonische 

Beratung unter 02234/74 151 durch 
GVA-Baden-AbfallberaterInnen von 
Mo-Fr 8:00-12:00 Uhr und zusätzlich 
auch am Abfallberatungstelefon Di 
16:00-18:00 Uhr und Fr 12:00-14:00 
Uhr. Bei schriftlichen Anliegen steht 
das Abfallberaterteam unter abfallbe-
ratung@gvabaden.at zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie 
jederzeit online unter: 

www.gvabaden.at� ■ 

Achtsamer Umgang mit Batterien� GVA Baden

Achtung Hundefreunde und Hundebesitzer!
Wie jedes Jahr werden alle Hundehalter ersucht, ihre Hunde bei Ableben, Weitergabe oder 
Wegzug aus der Stadtgemeinde bis 12. Jänner 2022 abzumelden, damit im Jänner 2022 
eine korrekte und verbindliche Vorschreibung der Hundeabgabe durchgeführt werden kann.
Wir weisen darauf, dass zu spät eingelangte Abmeldungen nicht mehr berücksichtig werden!

Die Verpflichtung zur Hundeanmeldung bei der Gemeinde besteht weiterhin, unabhängig von 
der seit 2008 geltenden Chippflicht!

Ab wann sind Hunde meldepflichtig?
1.	 	Neugeborene Hunde mit dem Ablauf des dritten Monates nach der Geburt.
2.	 	Zugelaufene Hunde, wenn sie nicht binnen einem Monat dem Eigentümer übergeben 

oder sonst abgegeben werden.
3.	 	Der Erwerb eines Hundes sowie der Zuzug mit Hund binnen einem Monat.
4.	 	Wird ein Hund in Pflege oder auf Probe gehalten, ist die Abgabe zu entrichten, wenn nicht nachgewiesen werden kann, dass 

in einer anderen Gemeinde die Hundeabgabe entrichtet wird.

Die Hundehaltung ist schriftlich mit einem Formblatt in der Buchhaltung anzuzeigen. Erhoben werden Daten wie:  
Name, Adresse und Telefonnummer des Hundehalters oder der Hundehalterin, Datum der Geburt des Hundes sowie Datum an wel-
chem dieser erworben wurde. Geschlecht, Farbe und Name des Hundes, Chipnummer.
Weiters erhalten Sie bei Anmeldung die Hundemarke der Stadtgemeinde Ebreichsdorf.

Leider erhalten wir immer wieder Meldungen über nicht angemeldete Hunde. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Stadt-
gemeinde jeder (auch anonymen Meldung) nachgeht, und sich jeder Hundebesitzer, welcher der Meldepflicht nicht nachkommt, der 
Steuerhinterziehung schuldig macht. Sollte trotz aller Aufforderung der Meldepflicht nicht nachgegangen werden, wird dies an die 
Bezirksverwaltungsbehörde weitergeleitet und es kommt zu erheblichen Verwaltungsstrafen.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Birgit Kramar - Abgabenbuchhaltung, Tel:02254/72218-124, Fax:02254/72218-924, birgit.kramar@ebreichsdorf.at.
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ÄRZTENOTDIENST, 
0664 / 40 80 141
Leider lagen zum Redaktionschluss 
keine aktuelle Daten vor. 
Bitte hinterfragen Sie, wo der Arzt 
Dienst macht. Der Bereitschaftsdienst 
beginnt um 8 Uhr und endet um 14 
Uhr. In der Zeit von 14.00 bis 7.00 Uhr 
rufen Sie bitte die Telefonnummer 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund� 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett� (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik� (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Doris Prohaska� (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & 
Dr. Longin� (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20, � (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14, � (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29, � (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34, � (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13, � (02624) 540 45
Unterwaltersdorf, 
Hauptplatz 8, � (02254) 748 44
Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
1.-2. Jan.� Apotheke Pottendorf
6. Jan.� Apotheke Hornstein
8.-9. Jan.� Apotheke Hornstein
15.-16. Jan.� Apotheke Neufeld
22.-23. Jan.� Apotheke Unterwaltersd.
29.-30. Jan.� Apotheke Ebreichsdorf

ZAHNÄRZTE� Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
1.-2. Januar: Dr. med. dent. Jürgen 
Puth, Karl Luyderer-Str. 10, 2514 
Traiskirchen, 02252 / 745 869
6. Januar: Dr. med. dent. Nabeel 
Umar, Josefsplatz 6, 2500 Baden, 
02252 / 829 60
8.-9. Januar: Dr. med. univ. Dr. med. 
dent. Birgitta Boldrino, Badener Str. 
2a/7, 2540 Bad Vöslau, 02252 / 
76228
15.-16. Januar: Dr. med. dent. Martin 
Neumüller, Schwadorfer Str. 7, 2435 
Ebergassing, 02234 / 72334
22.-23. Januar: Dr. med. univ. Petra 
Caroline Stangl-Pusch. Hauptplatz 11, 
2563 Pottenstein, 02672 / 88826
29.-30. Januar: Dr. med. dent. Ca-
roline Swiatek-Haslinger, Hauptstr. 
17/2/1, 2522 Oberwaltersdorf, 
02253 / 20 199

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger, �0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
DI (FH) Mathias Fürst, �0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Sylvia Gruber, � 0681 20800450
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
DI Sylvia Klima, � 0676 7330242
Lindenallee 12, Unterwaltersdorf
Thomas Laggner, � 0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nicole Pritz, � 0660 7546279
Wiener Straße 31/5, Ebreichsdorf
Anna Rojnik, � 0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMENORDINATION
Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf
Info: www.hebammen-ordination.at, 
Kontakt: 0650 5332087
Hebammensprechstunden, Mutter-
Kind-Pass-Beratung, Kurse für Schwan-
gere und Paare, Akupunktur für 
Schwangere, Hausvisiten im Rahmen 
des Wochenbetts

EURO NOTRUF	 112
FEUERWEHR	 122
POLIZEI		  133
RETTUNG		  144

Wochenend-Ärztenotdienst� (0664) 40 80 141
Krankentransporte ASBÖ� 14841
Gas Notruf� 128
Rettungshundestaffel Samariterbund� (02742) 311000
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Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

Tel.: 0676/88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte

und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
	 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr	 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo	 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr	 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

NOTDIENSTE
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TERMINKALENDER

Wichtiger Hinweis zu Veranstaltungen
Aufgrund der außergewöhnlichen Situation rund um das Corona-Virus werden Sie in dieser 
Ausgabe keine Veranstaltungshinweise für die Phase des 4. Lockdowns finden. Weiters möchten 
wir darauf hinweisen, dass es zu Absagen von Veranstaltungen kommen kann. Informieren Sie 
sich bitte rechtzeitig beim Veranstalter.

Montag, 3.1.

Briefmarken Vereinstreffen� ab 16.00 Uhr
Monatliches Sammlertreffen im Gasthof s´Platzl in Unterwal-
tersdorf. Info KommR Wolfgang Pollak, 0699 13000584. Da 
dieser Event in der Gastro ist, gelten die aktuellen 2-G Regeln!

Mittwoch, 5.1.

Sprechtag des KOBV � 13.00 bis 14.30 Uhr
Elisabethstraße 38, Baden; Information sozialrechtlicher Be-
lange behinderter Menschen. Aufgrund der aktuellen Gefähr-
dungslage sind persönliche Beratungen derzeit NUR nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 01/406 15 
86 – 47 DW und den jeweils aktuellen geltenden COVID-Maß-
nahmen möglich. Auch am 19.1.2022

Seniorentreffen Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr
Restaurant s‘Platzl Unterwaltersdorf, Seniorengruppe Unter-
waltersdorf-Ebreichsdorf

Donnerstag, 6.1.

Der Impfbus kommt nach Ebreichsdorf� 10.00 bis 13.00 Uhr
Rathausplatz Ebreichsdorf

Dreikönigspunsch der Bürgerliste� 14.00 bis 18.00 Uhr
Rathausplatz Ebreichsdorf

Dienstag, 11.1.

Mutter-Eltern-Beratung� 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Mittwoch, 19.1.

Pensionistennachmittag� 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule. Unter Einhaltung der 2G-Regelung

Donnerstag, 20.1.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV � 9.30 bis 10.30 Uhr
im alten Rathaus Ebreichsdorf, Wienerstraße 3a; barrierefreier 
Eingang und Lift ums Eck. Unter Einhaltung der 2G-Regel. Be-
ratung NUR nach tel. Terminvereinbarung unter 0676 5523033.

Freitag, 28.1.

Infoveranstaltung Pfarrgemeinderatswahl 2022� 18.00 Uhr
Pfarrsaal Ebreichsdorf

Mittwoch, 2.2.

Seniorentreffen Unterwaltersdorf� 15.00 Uhr
Restaurant s‘Platzl Unterwaltersdorf, Seniorengruppe Unter-
waltersdorf-Ebreichsdorf

Donnerstag, 3.2.

Öffentliche Gemeinderatssitzung� 19.00 Uhr
Feuerwehrscheune Unterwaltersdorf

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Februar 2022: 

Samstag, 15. Jänner 2022. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Das eigene Zuhause ist der Platz, 
wo wir uns am wohlsten fühlen. Es 
ist aber auch jener Platz, für dessen 
Errichtung und Erhaltung wir Monat 
für Monat oft nicht unerhebliche Sum-
men an Geld aufwenden müssen. Der 
Wohnzuschuss unterstützt als maß-
geschneidertes Angebot jene Men-
schen und Familien, die Schwierigkei-
ten haben, monatliche Belastungen 
zu tragen.

Wohnzuschuss kann jeder 
erhalten, der in einem geförderten 
Haus oder einer geförderten Woh-
nung lebt – solange für das jeweilige 
Gebäude eine Wohnbauförderung 
zurückgezahlt wird. Ob man einen 
Wohnzuschuss erhält und in welcher 
Höhe, errechnet sich unter anderem 

aus dem Jahres-
einkommen und 
der Anzahl der im 
Haus lebenden 
Personen. Konkret 
heißt das, dass 
besonders ein-
kommensschwa-
che und kinder-
reiche Familien 
großzügig unter-
stützt werden. 

Der nicht rückzahlbare Zuschuss 
wird auf die Dauer eines Jahres zuer-
kannt und ist jährlich neu zu beantra-
gen. 

Sofort probieren: 
Der Wohnzuschuss-Rechner hilft 

bei der individuellen Ermittlung der 
monatlichen Unterstützung: www.noe.
gv.at/wohnzuschuss-2009-rechner.

Bitte informieren Sie sich rechtzei-
tig. Die NÖ Wohnbau-Hotline unter 
02742/22133 hilft Ihnen gerne weiter.

Wohnzuschuss� Wohnbau NÖ
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Nach den Festtagen werden wieder speziell beschil-
derte Sammelstellen für ausgediente Christbäume in 
all unseren Ortsteilen eingerichtet. Hier können Sie bis 
Ende Februar Ihre ausgedienten Christbäume abgeben. 

Wir bitten Sie vorher noch Christbaumschmuck, Lametta 
und sonstige Metallteile unbedingt zu entfernen, da dies 
bei der weiteren Verwertung störend wirkt.

Sie finden die Sammelstellen in:
Ebreichsdorf: 
Altstoffsammelzentrum / Kläranlage, Spielplatz Tennis-
center Ebreichsdorf, Bahnhof Ebreichsdorf, Parkplatz 
Kindergarten Sonnenschein, Ausfahrt Elkgründe (B210)
Schranawand: 
Feuerwehrplatz
Weigelsdorf: 
Friedhof, Spielwiese beim GH Ahorn, Sportzentrum 
Weigelsdorf
Unterwaltersdorf: 
Am Rösslhof, Bahnhof Unterwaltersdorf, Hasengarten, 
Reitschule/Mitterndorfer Straße

CHRISTBAUMSAMMELSTELLEN

WANTED: Vier sind Pfarrgemeinderat
Der nächste Pfarrgemeinderat konstituiert sich

Hiermit laden die Pfarren der Stadtgemeinde recht 
herzlich zur Aufstellung als Kandidat*in der nächsten 
Pfarrgemeinderatsperiode 2022-2027 ein. Du 
möchtest aktiv bei der Gestaltung des Glaubenslebens 
in unserer Stadtgemeinde mitwirken? Engagierst Dich 
gerne im Rahmen pfarrlicher Aktivitäten? Du wünscht 
dir, gemeinsam in einem bunten Team mit Pfarrer 
Pawel die nächsten Jahre unserer Pfarrgemeinden 
Ebreichsdorf, Weigelsdorf, Unterwaltersdorf und 
Schranawand mitzugestalten? Dann bist Du genau 
richtig!
Bis 6. Februar 2022 kannst Du dich bei Pfarrer Pawel 
unter 0664/6216891 beziehungsweise direkt im 
Pfarrbüro zur Aufstellung für die am 20. März 2022 
stattfindende Pfarrgemeinderatswahl melden.
Noch unsicher? Dann komm zu der Infoveranstaltung 
am 28. Jänner 2022 um 18 Uhr im Ebreichsdorfer 
Pfarrsaal.
Wir freuen uns auf Dich!

Mutterberatungsstelle

EBREICHSDORF
Altes Rathaus

Jeden 2. Dienstag im Monat
nächster Termin: 

11. Januar 2022
um 14.30 Uhr
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Um den Lesehunger unserer 
Schüler und Schülerinnen zu stillen, 
organisierten wir gemeinsam mit der 
Buchhandlung Kral-Zweymüller eine 
Weihnachtsbuchausstellung in der 
Volksschule Ebreichsdorf. Die Kinder 
konnten aus einer Fülle an Büchern 
aus den verschiedensten Themenge-
bieten wählen, schmökern und ihre 
Buchwünsche notieren. Es wurden 
uns von den Mitarbeitern der Buch-
handlung ausgewählte lustige Erstle-
sebücher, spannende Kinderkrimis, 
fesselnde Romane, eine Vielzahl 

an interessanten 
Sachbüchern und 
viele unterschied-
liche Advent- und 
Weihnachtsbücher 
zur Verfügung 
gestellt – für jede 
und jeden war 
etwas dabei! Und 
vielleicht erfüllte ja 
das Christkind den 
einen oder ande-
ren Wunsch, legte ein Buch unter 
den Christbaum und sorgte für viele 

„Abenteuer im Kopf“. � ■ 

SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Weihnachtsbuchausstellung in der Volksschule Ebreichsdorf� VS Ebreichsdorf

Die vorweihnachtliche Zeit lässt 
nicht nur Kinderherzen höherschla-
gen. Voller Vorfreude machen wir uns 
als Schulgemeinschaft auf den Weg 
hin zur Krippe.

Gemeinsam mit ihren 
LehrerInnen haben unsere 
SchülerInnen mit viel Hin-
gabe selbstgebastelte Deko-
ration erstellt. Besonders 
die „Upcycle Kleiderhaken-
sterne“ erstrahlen in ihrem 
neuen Glanz. Jeden Tag 

dürfen bei uns auch digitale Advent-
botschaften geöffnet werden.

Bilder und Sinnsprüche, die uns 
anregen gemeinsam besser miteinan-
der zu leben, gerade in diesen Zeiten 
der Distanz.

Diesem Thema hat sich auch 
unsere 3A in ganz besonderer Weise 
gewidmet.

Im Zuge des Projektes „Life is bet-
ter together – put your sign“ haben 
die sehr engagierten SchülerInnen 
einen sehenswerten und wertvollen 
Beitrag zum Thema Mobbing gedreht. 

Das Video finden 
Sie hier: 

Wöchentlich werden im Don Bosco 
Gymnasium schon am frühen Mor-
gen adventliche Andachten gefeiert, 
die uns allen zeigen sollen, dass wir 
gemeinsam auf ein großes Wunder, 
eine echte Freude und unsere größte 
Hoffnung warten. 

Als einen Höhepunkt in der Adv-
entzeit durften unsere SchülerInnen 
sich von unserem lieben Nikolaus, 
alias Dir. P. Randa, und seinem fleißi-
gen Helfer beschenken lassen.

Und als würde uns Petrus per-
sönlich eine kleine Freude machen 
wollen, gab es plötzlich richtig viel 
Schnee. Dieser wurde natürlich gerne 
genutzt, denn gerade die kleinen 
Freuden machen uns richtig glücklich, 
selbst mit Abstand.

Ein Advent anders, als wir ihn ken-
nen, aber nichtsdestotrotz führt er uns 
zur Krippe, wir folgen dem Stern. � ■ 

Vorweihnachtszeit im Don Bosco Gymnasium� Team Don Bosco
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Für eine Riesenüberraschung und 
leuchtende Augen bei den SchülerIn-
nen sorgte der Nikolausbesuch mit 
Bgm. Wolfgang Kocevar und seinen 

fleißigen Helfern. Wir bedanken uns 
bei der Stadtgemeinde Ebreichsdorf, 
dass sie den Kindern in dieser beson-
ders herausfordernden Zeit eine 

große Freude bereiten konnte. Die gut 
gefüllten Säckchen wurden mit großer 
Begeisterung angenommen. � ■ 

Nikolausbesuch an der Hans Hofer Schule� Kristina Klement-Kaceli

Am Montag, den 6. 12. 2021 strahl-
ten die Kinderaugen in den Klein-& 
Kindergartengruppen sowie der ASO 
in Ebreichsdorf. Dies hatte einen 
besonderen Grund, denn der Niko-
laus zog durch die gesamte Stadtge-
meinde. Anstatt der Zusammenkünfte 
auf den beliebten Nikolaus-Treffpunk-
ten auf den Hauptplätzen der vier 
Ortsteile waren dieses Jahr kurzfristig 
von der Regierung nur Besuche des 
Heiligen Nikolaus erlaubt worden. So 
organisierte Bgm. Wolfgang Kocevar 
kurzerhand den berühmten Nikolaus 

und besuchte gemeinsam mit Vize-
Bgm.  Johann Zeilinger, dem zustän-
digen Stadtrat für Soziales Thomas 
Dobousek und Gemeindevertretern 
die braven Kinder in allen Kinder-
gärten, Krippen und der Allgemeinen 
Sonderschule.

Die Augen der Kleinen leuchteten, 
als sie den Nikolaus vor dem Fenster 

entdeckten. Wie 
jedes Jahr kam er 
mit seinen Gaben, 
die er diesmal mit 
höchster Sorgfalt 
und als Sicherheits-
maßnahme zur Ver-
meidung von Infek-
tionen übergab. 
Entweder wurden 
die Säckchen übers 
Fenster gereicht, 
mit Maske und 
getestet vor den 

Gruppen übergeben oder den Kin-
dergartenleiterinnen anvertraut, die 
die süßen Gabensäckchen nach sei-
nem Besuch an insgesamt 600 Kinder 
verteilten. Alle Kinder waren über den 
hohen Besuch sehr erfreut.

„Zum Nikolaus dürfen kleine 
Geschenke nicht fehlen. Angesichts 
der nötigen körperlichen Distanz 

möchte ich mit dem Besuch auch an 
das Zeichen der Nächstenliebe, Nähe 
und des Miteinander erinnern. Des-
halb ist es mir sehr wichtig, diese alte 
Tradition auch in der Pandemiezeit 
aufrechtzuerhalten, mit der wir den 
Kindern jedes Jahr eine große Freude 
machen“, erzählte Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar. � ■ 

Nikolaus besuchte Kindergärten und ASO in Ebreichsdorf� Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Mehr tagesaktuelle Nachrichten 
finden Sie auf unserer Homepage:

Ebreichsdorf im Internet

www.ebreichsdorf.gv.at
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Im Oktober hat der Elternverein 
der VS Ebreichsdorf einen neuen Vor-
stand gewählt. Mag. Michaela Katha-
rina Jellinek löste als neue Obfrau 
Sandra Sobhian ab, die 10 Jahre(!) 
im Amt war. Ihr Sohn Rafael ist mitt-
lerweile in der 4. und somit darf sie 
dieses Amt auch nicht mehr länger 
bekleiden. Auch bei den anderen 
Ämtern gab es einige Neubesetzungen.

Zum Erntedankfest der Schule 

spendierte der 
E l t e r n v e r e i n 
Äpfel für alle Kin-
der. Ebenfalls 
vom Elternverein 
gestaltet wurde 
auch heuer wieder 
der Adventskalen-
der - jede Klasse 
durfte an 2 Tagen 
Stiefel öffnen und 

L e c k e r e i e n 
sowie Überra-
schungen der 
Klassenlehre-
rInnen abholen. 
Die Kinder hat-
ten damit große 
Freude. � ■ 

Neuer Vorstand im Elternverein der VS Ebreichsdorf� STR Christian Pusch

Der neue Vorstand des Elternvereins
Mag. Bettina Mozelt (Kassierin)
Mag. Michaela Katharina Jellinek (Obfrau)
Karin Vettori (Kassierin Stv.)
Andreas Tröstl (Rechnungsprüfer)
Mag. Sabine Witek (Rechnungsprüferin)
Andrea Krivosic (Schriftführerin)
Almut Kaiser (Schriftführerin Stv.)

Die jugendarbeit.07 hat sich 
im Bereich Jugendgesundheit in 
Ebreichsdorf immer intensiv enga-
giert; dies etwa mit Workshops zur 
Suchtprävention, Aktivitäten gegen 
Drogen-, Alkohol oder Nikotinmiss-
brauch und Anleitungen für eine 
gesunde Ernährung. Nachdem von 
der BOJA (Bundesweites Netzwerk 
Offene Jugendarbeit), gefördert 
vom Gesundheitsministerium sowie 
dem Bundeskanzleramt die Initia-
tive „Gesundheitskompetente Mobile 
Jugendarbeit“ gestartet wurde, hat 
die jugendarbeit.07 diese Aktivitäten 
zertifizieren lassen. Das wurde kürz-
lich abgeschlossen und die jugendar-

beit.07 erhielt in allen 
Gemeinden, in denen 
sie tätig ist, die Aus-
zeichnung „GESUND-
HEITSKOMPETENTE 
MOBILE JUGENDAR-
BEIT“ - Level „Gold“ 
für die kommenden 
drei Jahre verliehen. 
Mit großer Freude prä-
sentieren Ebreichs-
dorfs Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar, 
der laufend die Akti-
vitäten der jugend-
arbeit.07 zum Thema Gesundheit 
fördert, gemeinsam mit DSA Mario 

David, der Leiter der jugendarbeit.07, 
die „Gold-Level“-Urkunden.� ■ 

Jugendgesundheit: Gold-Zertifikat für jugendarbeit.07� Mag. Christian Lenhardt
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Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Stadtgemeinde Ebreichsdorf

z.H. Herrn Bgm. Wolfgang Kocevar
Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf
(wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at)

www.ebreichsdorf.gv.at

S TA D T G E M E I N D E
E B R E I C H S D O R F

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf bringt die Stelle

einer/es LandschaftsgärtnerIn/AußendienstmitarbeiterIn
im Ausmaß von 40 Wochenstunden zum sofortigen Eintritt zur Ausschreibung. 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ GVBG. 

Es ist uns sehr wichtig, das Stadtgebiet Ebreichsdorf zur 
Erhöhung der Lebensqualität aller Bürgerinnen und Bürger 
grün und sauber zu halten. Deshalb suchen wir zur Verstär-
kung unseres Teams einen/eine MitarbeiterIn, die/der unser 
bestehendes Team bei der Gestaltung und Pflege unserer öf-
fentlichen Anlagen und Plätze tatkräftig unterstützt.

Ihre Aufgaben:
•	 Selbstständige Pflege und gärtnerische Gestaltung der 

öffentlichen Grünanlagen
•	 Erstellung und Durchführung von Bepflanzungskonzepten 
•	 Baumschnitt sowie Strauch- und Heckenpflege
•	 Kontrollen Gemeindewege, Fahrradwege und Bachbe-

gehungen
•	 Winterdienst (Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden 

und Feiertagen)
•	 Bei Bedarf ist auch die Mitarbeit in allen anderen Berei-

chen des Gemeinde-Außendienstes erforderlich wie z. 
B. Straßenerhaltung, Veranstaltungsvorbereitungen usw.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
dem deutlich sichtbaren Vermerk „Stellenbewerbung Land-
schaftsgärtner“.

Ihr Anforderungsprofil:
•	 Abgeschlossene Lehre als Landschaftsgärtner
•	 Freude am Arbeiten in der Natur und mit Pflanzen
•	 Lernbereitschaft, Flexibilität und sehr gute Pflanzenkenntnisse
•	 Handwerkliches Geschick, Erfahrung im Umgang mit Maschinen 
•	 Hohe körperliche Belastbarkeit
•	 Selbstständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit und Genauigkeit
•	 Gute Umgangsformen, Teamfähigkeit
•	 Führerschein B, C
•	 Unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung nicht älter 

als drei Monate)
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft, bei männlichen Bewerbern 

der abgeleistete Grundwehr- oder Zivildienst oder Nachweis der 
Befreiung

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ GVBG 1976, 
Dienstzweig 2, Verwendungsgruppe 5.
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Das Jahr 2021 ist vorbei und wir 
blicken noch einmal auf die Ereignisse 
des vergangenen Jahres zurück. 
Grundsätzlich könnte man das Jahr 
2021 aus einsatztechnischer Sicht 
als ein ganz normales Jahr, ohne 
große Highlights und Herausforderun-
gen durch Elementarereignisse oder 
Großschadenslagen bezeichnen.

Nachdem das erste Quartal doch 
noch ziemlich im Zeichen der Pande-
mie stand und viele Dinge nicht oder 
nur eingeschränkt durchgeführt wer-
den konnten, wurde im zweiten Quar-
tal wieder geübt und an vielen Ecken 
im Feuerwehrhaus gearbeitet.

Eine große Freude bereitete uns 

dann im dritten Quartal die Tatsache, 
dass wir im August unser Feuerwehr-
fest, wenn auch in etwas abgespeck-
ter Version, aber dafür mit einer umso 
gewaltigeren Stimmung durchführen 
und auch das Waldfest unserer Part-
nergemeinde Döllach (Ktn.) besuchen 
konnten.

Auch beim Mitgliederstand gab 
es im abgelaufenen Jahr wieder eine 
positive Tendenz und so war 
es uns eine große Freude, 
dass wir nicht weniger als 
sieben Jugendfeuerwehr-
mitglieder in den Aktivstand 
überstellen durften und sich 
zusätzlich auch im Jahr 2021 

wieder drei Bürger der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf dazu entschlossen 
haben, der Feuerwehr Ebreichsdorf 
beizutreten und damit ihren Beitrag 
am Mitmenschen und der Gesell-
schaft zu leisten.

Nachstehend möchten wir Ihnen 
noch einen kleinen Überblick über 
unsere Tätigkeiten in Form einer Sta-
tistik des Jahres 2021 gewähren.� ■ 

Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf� Christian Vlach

Das Jahr 2021 in Zahlen
Mannschaftsstand per 31.12.2021
Jugendfeuerwehr	 15	 Aktive Mitglieder 68
Reservestand	 12

Einsatzfahrzeuge	 11	 Anhänger 3
Wechselaufbauten	7

Innenausbau Hofer in Ebreichsdorf 
feierte 2021 sein 20-jähriges Jubi-
läum. Aus diesem Anlass besuchte 
Bürgermeister Wolfgang Kocevar 
den Ebreichsdorfer Unternehmer auf 
seinem Firmengelände in der Fischa-
gasse mit einem fantastischen Obst-
korb von San Lucar und sie ließen die 
vergangenen zwei Jahrzehnte Revue 
passieren.

2001 erfüllte sich der Firmenchef 
Franz Hofer seinen Wunsch nach 
Selbstständigkeit und gründete, nach 
langjähriger Arbeit im Baugeschäft, 
seine eigene Firma „Innenausbau 
Hofer“. Gemeinsam mit Manuela 
Hofer führen sie seither das Unter-
nehmen mit vollem Einsatz, Ehrgeiz 
und innovativen Ideen zum heuti-
gen Erfolg. Besonders betonte Herr 
Hofer die gute Zusammenarbeit mit 
der Stadt und freut sich über jeden 
Auftrag, den er für seine Heimatge-

meinde durchführen 
darf. 

Auch Bürger-
meister Kocevar 
bedankt sich für 
die reibungslose 
Kooperation: „Ich 
gratuliere Franz 
Hofer, dem es mit 
a u ß e r o r d e n t l i -
chem Einsatz und 
Fleiß gelang, sein 
Geschäft zum Erfolg 
zu führen. Er ist ein 
wichtiger Partner 
in unserer Stadt-
gemeinde, der bei 
R e n o v i e r u n g e n , 
Neubauten oder 
kurzfristigen Schä-
den immer ein offenes Ohr für uns 
hat und bereit ist zeitnah unseren Auf-
trägen nachzukommen. Vielen Dank 

Franz Hofer für deinen Einsatz und 
deiner stets professionellen Unterstüt-
zung!“ � ■ 

Ebreichsdorf gratuliert zu 20 Jahre Innenausbau Hofer� Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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Für kreative Jugendliche gab es 
Mitte Oktober als besonderes Event 
einen Graffiti-Workshop. Mit diesem 
gemeinsam mit der Gemeinde veran-
stalteten Projekt wollte die jugendar-
beit.07 einen Beitrag zur Vermeidung 
von illegalen Graffitis in der Gemeinde 
leisten und Jugendliche in kreativer 
Art und Weise an Themen wie Selbst-
darstellung, Identifikationsfindung und 
Teamwork heranführen. Für die 
zahlreichen Teilnehmer gab es viel 
Fun und Action. Und zum Abschluß 
konnten alle Teilnehmer ihre Werke 
mit nach Hause nehmen. 

Außer in den Weihnachtsferien 
ist das Jugendcafé „SPOTLIGHT.
ebreichsdorf“ in der Wienerstrasse 
3, jeden Mittwoch von 16:00 bis 
18:30 Uhr geöffnet. Es gelten die 
aktuellen Zutrittsregeln.

Eine Möglichkeit zur Ausspra-
che, zum Knüpfen neuer Freund-
schaften oder zum Gedankenaus-
tausch bietet der Online-Jugendtreff, 
der jeden Donnerstag von 20.00 – 
21.30 Uhr via Zoom stattfindet. 

Alle Infos dazu 
gibt’s auf www.
jugendarbei t .at . 
Weiters sind die 
JugendarbeiterIn-
nen für persönliche 
Gespräche oder 
H i l f es te l l ungen 
jederzeit erreich-
bar. Das entweder 

nach Terminvereinbarung oder auch 
im Rahmen des laufenden Streetwork 
in Ebreichsdorf.

Informationen zu allen weiteren 
Aktivitäten und Kontaktmöglichkeiten 
sind auf www.jugendarbeit.at Face-
book: jugendarbeit.07 oder Instagram: 
jugendarbeit.07 zu finden. 

Auf www.jugendarbeit.at gibt’s 
auch den Linktree zu allen Infos: ein-
fach auf die Grafik unten clicken und 
zum YouTube-, TikTok- oder Face-
book-Kanal u.v.m. gelangen.� ■ 

Fun & Action für Kreative beim Graffiti-Workshop� Mag. Christian Lenhardt

Wir bedanken uns recht 
herzlich bei der Volksschule 
Unterwaltersdorf und bei 
der Schulleiterin Frau Doris 
Cerny für die große Spende 
an Kinderbüchern!

Jetzt können Kinder im 
Volksschulalter aus einem 
reichhaltigen Angebot an 
Kinderbüchern wählen. Aber 
auch für die Kleinen gibt es 
nun genug Lektüre zum Vor-

lesen.
Einfach vorbeischauen, ein biss-

chen stöbern und mitnehmen, was 
gefällt!

Für Eltern, welche die BuchGa-
rage noch nicht kennen:

Man findet sie im Hof der Musik-
schule in Unterwaltersdorf, der 
Schlüssel zum Tor ist im Schlüssel-
safe, man muss nur die Postleitzahl 
von Unterwaltersdorf wissen  � ■ 

Neue Bücher für die BuchGarage in Unterwaltersdorf� Roswitha Jungmeister
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Jahresrückblick 2021�
In der Gemeindezeitung berichten wir laufend über aktuelle 
Ereignisse in unserer Stadt. Ein kurzer Rückblick soll in 
Erinnerung rufen, worüber wir im Jahr 2021 berichtet haben.

Januar 2021: DANKE an die vielen freiwilligen 
und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer aus der 
Bevölkerung, unseren Feuerwehren, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Bauhofes und des Rathauses und 
natürlich allen medizinischen Helferinnen und Helfern des 
Samariterbundes Ebreichsdorf im Zuge der Pandemie. ►

◄ Februar 2021: Wie auch im restlichen Niederösterreich, 
wurden auch bei unseren Freiwilligen Feuerwehren Anfang 
des Jahres die Kommandos neu gewählt. 

März 2021: Nach 10 Jahren intensiver Arbeit für 
Gesundheit, Soziales und Integration hat Dr. Enver Cevik 
sein Mandat als Stadt- & Gemeinderat auf eigenen Wunsch 
zurückgelegt. Die Nachfolge des Stadtrats für Soziales & 
Gesundheit übernimmt Thomas Dobousek. ▼

April 2021: DANKE BRUNO: Wir haben einen ganz 
großen Bürger unserer Stadt verloren! Bürgermeister a. D., 
Obmann der Pensionisten und Gründer der Naturfreunde 
Weigelsdorf, Ehrenbürger Bruno Matejka, hat uns am 19. 
März, im 76. Lebensjahr, für immer verlassen. ▼

Mai 2021: Als besonderes und sichtbares Zeichen zum 
Internationalen Tag des Baumes und Verbundenheit 
mit unserer Umwelt, hat sich die Stadtgemeinde dazu 
entschlossen, die Fassade des Rathauses Ebreichsdorf in 
grünem Licht erscheinen zu lassen. ▼

◄ Juni 2021: Bei der Hans-Hofer-Schule (ASO) herrschte 
rege Bautätigkeit. Die Schule wurde mit zusätzlichen 
Klassenräumen und einem Bewegungsraum erweitert.
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Juli 2021: Bgm. Wolfgang Kocevar und die 
Personalvertretung durften 15 neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Rathaus zu einem „Welcome Day“ begrüßen. 
Das persönliche Kennenlernen und der Austausch 
zwischen den Abteilungen stand dabei im Mittelpunkt. ►

◄ August 2021: Landeshauptfrau-Stellvertreter Franz 
Schnabl auf Gemeindebesuch in Ebreichsdorf, um über 
laufende und geplante Projekte und Herausforderungen in 
unserer Stadt zu sprechen. 

September 2021: Nach zweijähriger Pause fand wieder 
die Ö3 Disco im Feuerwehrhaus Weigelsdorf statt. EABI 
Walter Moser wurde mit dem Goldenen Ehrenring der 
Stadtgemeinde ausgezeichnet. ►

◄ Oktober 2021: Im Zuge der Feierlichkeiten zum 
20-jährigen Jubiläum zur Stadterhebung wurden mehrere 
Personen geehrt, die sich um die Gemeinde verdient 
gemacht haben. Alt-Bürgermeister Mag. Josef Pilz wurde 
die Ehrenbürgerschaft der Stadtgemeinde verliehen.

November 2021: Bei den Bauarbeiten zum zweigleisigen 
Ausbau der Pottendorfer Linie ist man in Ebreichsdorf auf 
umfangreiche archäologische Funde gestoßen. Spektakulär 
war dabei der Fund eines vor 3.000 Jahren verborgenen 
Schatzes. ►

◄ Dezember 2021: Wolfgang Kocevar lud zu seinem 
10. Bürgermeister-Empfang ins Rathaus Ebreichsdorf 
ein. Nach der Begrüßung gab der Bürgermeister einen 
Überblick über die Entwicklung der Stadt, über große und 
kleinere, sowie über abgeschlossene und künftige Projekte.
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Für den 80. Geburtstag ihrer Mut-
ter Ingrid hat sich die Tochter eine 
Überraschung ausgedacht: zum Jubi-
läum fährt Frau Ingrid mit der Rikscha 
aus! Am Geburtstag wird Frau Ingrid 
in der Früh abgeholt mit der Rikscha. 
Den Wind in den Haaren zu spüren, 
ist der Wunsch. Frau Ingrid ist selbst 
nie Radgefahren, aber das Gefühl 
würde sie gerne erleben. Damit es 

eine angenehme Fahrt wird an diesem 
kühlen, aber schönen Spätherbst-
tag, kommt die rote Abdeckung zum 
Einsatz. Dank der Ausstattung ist die 
Rikscha für alle Wetterlagen tauglich. 
Ausfahrten können das ganze Jahr 
stattfinden – im Winter ist es wie eine 
Ausfahrt mit einer Kutsche.

Frau Ingrid freut sich sehr über 
die Ausfahrt und wir machen eine 
große Runde durch die Stadtge-
meinde. Der gelbe Luftballon verrät, 
dass ein Geburtstagskind an Board 
ist. Einige Fußgänger winken und bei 
der Kreuzung werden uns Glückwün-
sche zugerufen. Die Überraschung ist 
gelungen. Frau Ingrid fährt gerne wie-
der einmal mit in der Rikscha.

Wenn Sie auch jemanden, der 
nicht mehr selbst Rad fahren kann, 
eine Ausfahrt ermöglichen möchten, 
melden Sie sich! Auch wenn Sie selbst 
Seniorin oder Senior sind, können Sie 
sich für eine Ausfahrt anmelden.

Telefonisch erreichen Sie Radeln 
ohne Alter unter 0680/1168690 und 

per E-Mail unter ebreichsdorf@
radelnohnealter.at. Die Ausfahrten 
sind kostenlos.

Der Ankauf der Rikscha für die 
Ausfahrten wurde von der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf unterstützt.� ■ 
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Ortsgruppe Unterwaltersdorf

gratuliert zum Geburtstag 
im Jänner:

Hr. Josef Koutny� 91 Jahre
Fr. Helga Körper� 70 Jahre
Hr. Michael Barta� 60 Jahre
Fr. Silvia Waitz� 60 Jahre

Am Sonntag, den 07.11.2021 hat-
ten die Mountainbike-Kids der Natur-
freunde Weigelsdorf-Ebreichsdorf die 
Möglichkeit, bei strahlendem Sonnen-
schein ihre gelernten Fertigkeiten auf 
ihren Bikes unter Beweis zu stellen. 
Sechs der Vereinskinder starteten gut 
vorbereitet und hoch motiviert beim 
„Ummadumansee“ in Lockenhaus, 
einem Radbewerb, bei dem eine gat-
schige Strecke im Gelände – berg-
auf und bergab – bewältigt werden 
musste. Die Nervosität vor ihrem ers-
ten Mountainbike-Rennen steckten 
sie gut weg und meisterten den Wett-
kampf alle mit Bravour! 

Die Kinder erreichten in ihren 
Altersgruppen folgende Platzierun-
gen:

Pia BÄCHLEIN 2. Platz
Daniel PODOSCHECK 3. Platz
Laurenz MUTHSPIEL 9. Platz
Matthias HUTTERER 10. Platz

Nach der Siegerehrung und einer 
kurzen Mittagspause wurde auch 
noch bei einem Hindernisparcours 
gestartet. Hier mussten die Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen einen auf 

einer Wiese auf-
gebauten Par-
cours möglichst 
schnell absolvie-
ren. Dabei nahmen 
auch unsere jüngs-
ten Mountainbi-
ker Klara BÄCH-
LEIN und Marlene 
TEICHMANN teil. 
Die beiden haben 
bewiesen, dass sie 
ihre Bikes bereits 
mit sieben Jah-
ren sehr gut unter 
Kontrolle haben. 
Alle Kinder lie-
ferten ausgezeichnete Leistungen 
und erhielten dafür eine verdiente 
Medaille. 

Hundemüde, mit schmerzenden 
Muskeln, aber überglücklich ging ein 
perfekter Renntag zu Ende.

Das gesamte Trainerteam sagt 
Danke an alle KIDS, die Eltern und 
an unsere Unterstützer für diese tolle 
MTB-Saison 2021. Wir freuen uns 
schon auf den Frühling, wenn es wie-
der losgeht. 

Bis bald im Wald, 
euer MTB-Trainerteam der Natur-
freunde Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Weitere Information: 
https://weigelsdorf-ebreichsdorf.
naturfreunde.at� ■ 

Strahlende Kinderaugen zum Saisonabschluss der Mountainbike-Saison 2021

Geburtstagsausfahrt mit der Rikscha� Radeln ohne Alter
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92 Jahre
Konrad Demmer, Ebreichsdorf
91 Jahre
Johanna Cäcilia Hauser, Weigelsdorf
Andreas Schöll, Weigelsdorf

80 Jahre
Alois Laggner, Unterwaltersdorf
Klaus Scharbert, Ebreichsdorf
Eduard Uetz, Unterwaltersdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im Dezember 2021

VIER SIND STADT

Steinere Hochzeit
Emilie und Josef Halper, Ebreichsdorf
Diamantene Hochzeit
Burhanettin und Mavis Alcan, Unterwaltersdorf

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet

Ortsgruppe Weigelsdorf

gratuliert Herrn Franz Radosztics 
zum 90. Geburtstag im Jänner.

Ortsgruppe Ebreichsdorf
gratuliert zum Geburtstag

im Jänner 2022:

Fr. Margarethe Heilinger� 75 Jahre
Fr. Gertraud Cisar� 75 Jahre
Fr. Margarete Ditzer� 98 Jahre

Wir wünschen 
allen ein Prosit 
Neujahr 2022!

Seniorengruppe Ebreichsdorf-Unterwaltersdorf-Schranawand

Ein Jahr, das von dem heimtückischen „Corona Virus“ geprägt war, neigt 
sich dem Ende zu. Dankbar können wir zurückblicken und feststellen, dass 

wir von schweren Krankheiten verschont geblieben sind.
Voll Zuversicht gehen wir in das nächste Jahr und hoffen, dass wir 
uns bald wieder gesund und guter Laune wie gewohnt bei unseren 

monatlichen Treffen (jeden 1. Mittwoch im Monat) unterhalten können.
Ich wünsche allen Mitgliedern der NÖ. Seniorenrunde und deren Familien 

Gesundheit und Zufriedenheit für das Neue Jahr 2022!
Liselotte Dujmovits (Obfrau) und Vorstand.

Nach langer Zeit gab es für die 
Ortsgruppe Unterwaltersdorf des 
Pensionistenverbandes wieder ein-
mal einen Ausflug. Wir fuhren nach 

Balf zum Ganslessen 
und anschließend 
nach Sopron zu einem 
Einkaufsbummel.� ■ 

16.-23.5.202216.-23.5.2022

bei Interesse bitte bei bei Interesse bitte bei 
Frau Spadt anmelden.Frau Spadt anmelden.
Tel.: 0650 4819810Tel.: 0650 4819810

Ganslessen� Christa Spadt

Die Redaktion der 
Gemeindezeitung

wünscht ein
 erfolgreiches und 
gesundes neues 

Jahr 2022!




